I N N U N G S V E R S A M M L U N G  23.09.00

Die diesjährige Herbstversammlung unserer Innung fand in Netzen beim unserem Kollegen Thomas Wetzel statt. Bereits um 9.00 Uhr hatten sich die meisten Kollegen in seinen Räumlichkeiten zusammengefunden, wo schon ein reichhaltiges Frühstück auf uns wartete. Nach der offiziellen Begrüßung und Eröffnung durch den Obermeister Joachim Schünemann übergab er gegen 9.45 Uhr das Wort an die Herren Lucke und Blauscher von der Deutschen Telekom Brandenburg. Im Referat ging es um ganz neue und aktuelle Angebote auf dem Gebiet Internet, Telekommunikation, ISDN usw. Anhand eines Bildvortrages wurde das neue Telekommunikationssystem DSL erläutert, Preise und Möglichkeiten vorgestellt und Fragen zum Thema Homepage und Internet beantwortet. Im Anschluß an diesen interessanten Vortrag wurde die Werkstatt des Kollegen Wetzel besichtigt. 

Die Themen Zahlungsmoral und zahlungsunwillige Kunden bildeten zu Recht wieder einmal das Hauptthema unserer Diskussionsrunde. Desweiteren hatte die Innung im Auftrag der Handwerkskammer Potsdam über den Antrag auf Eintrag in die Handwerksrolle eines Herstellers von Knobelspielgeräten ohne handwerkliche Qualifikation zu befinden. Nach Darlegung des derzeitigen Informationsstandes durch den Obermeister und den Koll. Huber, welcher die betreffende Werkstatt besucht hatte, kam es zu einer zornigen Auseinandersetzung in deren Folge der Obermeister die Versammlung verließ. Die Kollegen stimmten über den Antrag ab und befanden sich als nicht zuständig zur Bewilligung oder Ablehnung dieses Antrages. Es wurden Möglichkeiten vorgeschlagen, welche der Antragsteller Herr Mai (Neuruppin) noch ausschöpfen sollte, um ein Gewerbe über die IHK zu erhalten. Ein versöhnendes Gespräch mit dem Obermeister wurde angeregt. Der Kollege Horst Frohberg schlug Ende der Veranstaltung vor, zur nächsten Innungsversammlung nach Rehbrücke einladen zu wollen, da um den vorgesehenen Termin 08.05.2001 sein 60. Geburtstag, 125-jähriges Jubiläum und die eine geplante Auswanderung nach Finnland stattfinden sollen. Letzte Diskussionsthemen waren Holzpreise, Einkauf und Arbeitsschutz.

Nach der Beendigung des offiziellen Teiles und dem Dankeschön an die Gastgeber für die tadellose Bewirtung, fuhren die Teilnehmer der Versammlung nach Rietz zur Hausmesse der ZEG, wo man sich bei diversen Ausstellern informieren und am Mittagsbufett des Veranstalters bedienen lassen konnte. 

Allmählich verliefen sich die Kollegen und ein anschließender Besuch bei der Brandenburger Bauausstellung wurde nicht mehr wahrgenommen...

Anwesend waren: Kollege Diesener

                              Kollege Frohberg und Frau

                              Kollege Manfred Geyer

                              Kollege Torsten Geyer

                              Kollege Heider

                              Kollege Heim

                              Kollege Hoffmann

                              Kollege Huber

                              Kollege Lobbes

                              Kollege Schünemann

                              Kollege Wetzel

Als Gäste:              Rolf und Erika Bätje

                               Herr Lucke

                               Herr Blauscher

                                                                                                  Steffen Huber

